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PLATZREGELN FÜR DEN 18-LOCH PLATZ

1.	 Aus 
Aus wird durch weiße Pfähle oder Zäune gekennzeichnet. Sofern weiße Linien die Platz-
grenze kennzeichnen, haben diese Vorrang.

2. Bestandteil des Platzes
Bäume, die mit einem Abprallschutz (z. B. Drahtgeflecht) geschützt sind, sind „Bestand-
teil des Platzes“ – Erleichterung wird nicht gewährt.

3. Bahn 9 + 18 – provisorischer Ball
Weiß ein Spieler nicht, ob sein Ball sich in der Penalty Area vor dem Grün befindet, darf er 
einen provisorischen Ball nach Regel 18.3 spielen, die wie folgt abgeändert wird:
Beim Spielen des provisorischen Balls darf der Spieler die Erleichterungsmöglichkeit 
mit Schlag und Distanzverlust in Anspruch nehmen (R 17.1d(1)), oder die Erleichterungs-
möglichkeit „auf der Linie zurück“ (R 17.1d(2)). Sobald der Spieler einen provisorischen Ball 
nach dieser Regel gespielt hat, darf er keine weiteren Möglichkeiten nach Regel 17.1 in 
Bezug auf seinen ursprünglichen Ball anwenden.
Bei der Entscheidung, ob dieser provisorische Ball zum Ball im Spiel wird oder ob er auf-
gegeben werden muss oder darf, finden Regeln 18.3c(2) und 18.3c(3) Anwendung, mit der 
Ausnahme:
Der ursprüngliche Ball wird innerhalb der Suchzeit von 3 Minuten in der Penalty Area 
gefunden. Der Spieler darf wählen
-	 das Spiel mit seinem ursprünglichen Ball, wie er in der Penalty Area liegt, fortzusetzen.  
	 In diesem Fall darf der Spieler den provisorischen Ball nicht spielen. Alle mit dem provi- 
	 sorischen Ball, bevor er aufgeben wurde, gemachten Schläge zählen nicht, oder
-	 das Spiel mit dem provisorischen Ball fortzusetzen. In diesem Fall darf der ursprüng- 
	 liche Ball nicht gespielt werden.
Wenn der ursprüngliche Ball nicht innerhalb der Suchzeit von 3 Minuten gefunden wird, 
oder es bekannt oder so gut wie sicher ist, dass er in der Penalty Area ist. Der provisori- 
sche Ball wird zum Ball im Spiel des Spielers.

4. Dropzonen
Dropzone Bahn 8: Neben dem Grün auf der linken Seite
Dropzone Bahn 9: Zwischen roten Damenabschlag und dem großen Teich. Die Dropzone 
kann für alle Abschläge genutzt werden.
Liegt ein Ball in der Penalty Area hinter Grün 8 oder in dem großen Teich an Bahn 9 hat 
der Spieler jeweils mit einem Strafschlag die folgenden Erleichterungsmöglichkeiten:
-	 Er kann Erleichterung nach Regel 17.1 in Anspruch nehmen, oder
-	 als zusätzliche Möglichkeit den ursprünglichen Ball oder einen anderen Ball in der  
	 Dropzone droppen. Die Dropzone ist ein Erleichterungsbereich nach Regel 14.3
 
5. Schutz junger Bäume
Die jungen Bäume, markiert durch Pfähle, Bänder, Seile oder Gießringe sind Spielverbots-
zonen:
-	 Liegt der Ball eines Spielers irgendwo auf dem Platz außer in einer Penalty Area und  

	 liegt er an einem solchen Baum oder berührt diesen, oder ein solcher Baum behindert  
	 den Stand des Spielers oder seinen beabsichtigten Schwung, muss der Spieler Erleich- 
	 terung nach Regel 16.1f in Anspruch nehmen.
-	 Liegt der Ball in einer Penalty Area und ein solcher Baum behindert den Stand des  
	 Spielers oder den Raum seines beabsichtigten Schwungs, muss er entweder Erleichte- 
	 rung mit Strafschlag nach Regel 17.1e oder straflose Erleichterung nach Regel 17.1e(2) in  
	 Anspruch nehmen.

6. Stromleitung
Ist es bekannt oder so gut wie sicher, dass der Ball eines Spielers eine Stromleitung oder 
Mast während des Spiels getroffen hat, zählt der Schlag nicht. Der Spieler muss einen Ball 
straflos von der Stelle des vorherigen Schlags spielen (siehe Regel 14.6 zum Verfahren).

Strafe bei Verstoß gegen eine Platzregel: Grundstrafe

ALLGEMEINE HINWEISE

1.	 Basis 
Im Achimer Golfclub gilt das Kursbuch in seiner aktuellen Fassung. Das Kursbuch ist im 
Service Center und für Mitglieder auch auf der Homepage einsehbar. Telefon Service 
Center 04202/97400
 
2. Entfernungsmarkierungen (bis Grünanfang)
-	 Blau	 50 Meter
-	 Weiß	 100 Meter
-	 Rot	 150 Meter
-	 Gelb	 200 Meter

3. Pin-Position
Im Achimer Golfclub gibt es 6 unterschiedliche Korridore für Pin-Positions. Der Korridor 
wird täglich an der Infostele bekannt gegeben.

4. Signale für Spielunterbrechung
-	 Ein langer Ton = unverzügliche Unterbrechung des Spiels und Schutz suchen
-	 Zwei kurze Töne = Wiederaufnahme des Spiels
Unabhängig hiervon obliegt die Spielunterbrechung bei Blitzgefahr der Eigenverant-
wortung des Spielers (Regel 5.7a). Die Signale werden ausschließlich bei Turnieren an-
gewandt, außerhalb von Turnieren ist jeder Spieler für seine Sicherheit selbst verant-
wortlich.

FERNER GELTEN DIE VERHALTENSVORSCHRIFTEN IM 
ACHIMER GOLFCLUB, EINZUSEHEN IM SERVICE CENTER 
ODER UNTER WWW.ACHIMERGOLFCLUB.DE

RUFNUMMER IM NOTFALL: 112
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Spieler/in Zähler/in

Tee Herren Par He/Da Par Hcp Herren Par Damen Par Hcp A B C Zähler/in

1 349 4 315 4/4 5 315 4 280 4 9

2 422 4 354 4/4 3 354 4 296 4 3

3 471 5 379 4/5 13 471 5 379 5 11

4 484 5 392 4/5 9 392 4 319 4 1

5 397 4 332 4/4 1 332 4 267 4 13

6 331 4 277 4/4 7 277 4 224 4 7

7 336 4 275 4/4 11 336 4 275 4 5

8 263 4 232 4/4 17 263 4 232 4 17

9 141 3 116 3/3 15 116 3 98 3 15

1–9 3194 37 2672 35/37 2856 36 2370 36

10 513 5 427 5/5 4 492 5 405 5 4

11 342 4 291 4/4 16 291 4 239 4 14

12 330 4 277 4/4 14 330 4 277 4 10

13 372 4 312 4/4 8 312 4 260 4 16

14 335 4 278 4/4 6 335 4 278 4 2

15 161 3 133 3/3 18 133 3 111 3 18

16 339 4 282 4/4 10 339 4 282 4 8

17 447 5 367 4/5 12 447 5 367 5 12

18 354 4 284 4/4 2 284 4 229 4 6

10–18 3193 37 2651 36/37 2963 37 2448 37

1–9 3194 37 2672 35/37 2856 36 2370 36

1–18 6387 74 5323 71/74 5819 73 4818 73

Unterschrift Spieler/in

Unterschrift Zähler/in

SCOREKARTE
achimer golfclub

www.achimergolfclub.de

18-LOCH PLATZ
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